
 

 

 

 

 

 

 

Liebe KHJlerIn! 

 

Ich lade dich herzlich zur KHJÖ-Februarexkursion nach Albanien  ein. Von 8. bis 15. 
Februar 2010 besuchen wir gemeinsam Nordalbanien und die Hauptstadt Tirana.  
Ziel dieser Reise ist es, Albaniens Kultur und EinwohnerInnen, deren Religion und 
gesellschaftlichen Probleme kennen zu lernen.  

 

Albanien gilt für viele als weißer Fleck auf der europäischen Landkarte. Doch neben ihrer 
geringen geographischen Entfernung (Wien ist von Tirana keine 800 Kilometer entfernt) teilt 
Albanien mit Österreich einen Teil ihrer vielfältigen Geschichte. 

Am ehesten sind Albaniens Probleme bekannt. Die fehlende Integration der Roma, der 
Umbruch zu einem demokratischen Rechtsstaat oder die schlechten sanitären und 
infrastrukturellen Bedingungen. Wir wollen uns ein eigenes Bild zu diesen gesellschaftlichen 
Herausforderungen machen. Schlechte Straßen und Toilettenbesonderheiten werden wir 
hautnah erleben. 

Unser Bus wird uns nicht nur in 24 Stunden nach Albanien transportieren, sondern auch dort 
unser Transportmittel sein. Theresa Pflügler und Alois Kölbl werden die Reise leiten.  

 

Der Teilnahmebeitrag beträgt EUR 250,00. Zusätzlich zur Email-Anmeldung ist eine 
Vorauszahlung auf das KHJÖ-Konto (siehe Fußzeile) von EUR 50,00 nötig. Nur wer bis 15. 
Dezember 2009 einzahlt ist auch angemeldet. 

 

Weitere Details 

Pro Hochschulort können sich maximal fünf Personen anmelden. Die Mitglieder des 
Bundesteam werden extra gezählt. Zwischen den Hochschulorten können keine Plätze 
getauscht werden. 

Wir bitten die TeilnehmerInnen sich inhaltlich auf diese Reise vorzubereiten. Nur durch eine 
gemeinsame Vorbereitung können interessantere Diskussionen stattfinden und Erlebnisse 
intensiver erfahren werden. Mein Buchtipp: „Albanien entdecken“, Trescher Verlags. Für 
weitere Literaturempfehlungen stehe ich dir gerne zur Verfügung (theresa@khjoe.at).  

Ich wünsche dir noch einen ruhigen November und schon eine besinnliche Adventzeit. Über 
viele Anmeldungen und auf eine spannende Reise freue ich mich. 

 

Liebe Grüße 

 

 

Theresa Pflügler 
Referentin für Kommunikation und Bildung 
 


